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Wochen vom 20.08. bis einschl. 04.09.22

Hinweis zu den Messfeiern und Gottesdiensten in der Kirche und Kapelle:

Aufgrund der grundsätzlichen Veränderungen hinsichtlich der allgemeinen Corona-Vorschriften werden auch in unserer Kirchengemeinde die Regeln entsprechend angepasst.

Die Bänke können wieder regulär besetzt werden. Für die, die mehr Abstand wünschen, stehen Stühle im Seitenschiff zur Verfügung.

Die Maskenpflicht bleibt bestehen. Die Handhygiene ist zu empfehlen.

Kirchenvorstand St. Martin Hergarten


Pfr. Kurt Josef Wecker

Sa. 20.08.
Hl. Bernhard v. Clairvaux

16.00 Uhr
Taufe 

Vorabendmessen: Vlatten 17.30h, Schmidt 19.00h

So. 21.08.
21. Sonntag im Jahreskreis

Macht die erschlafften Hände und die wankenden Knie wieder stark!  (Hebr 12,12)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h

Di. 23.08.
Hl. Rosa v. Lima

Keine Bürostunde!

 Sa. 27.08.
Hl. Monika

17.30 Uhr
Vorabendmesse 

Kollekte für die Pfarrkirche

Vorabendmesse Schmidt 19.00 Uhr

So. 28.08.
22. Sonntag im Jahreskreis

Kind, bei all deinem Tun bleibe bescheiden und du wirst geliebt werden von anerkannten Menschen!

(Sir 3,17)

Sonntagsmessen: Nideggen 9.30h, Heimbach 11.00h

Di. 30.08.
Hl. Heribert v. Köln

  9.30 Uhr
Bürostunde

Gebetsmeinung des Hl. Vaters für September:

Wir beten, dass die Todesstrafe in allen Ländern gesetzlich abgeschafft werde, weil sie die Würde jeder menschlichen Person verletzt.

Sa. 03.09.
Hl. Gregor d. Große

Herz-Mariä-Samstag

Nideggen und Schmidt: 19.00h WGF

So. 04.09.
23. Sonntag im Jahreskreis

Wer hat je deinen Plan erkannt, wenn du ihm nicht Weisheit gegeben und deinen heiligen Geist aus der Höhe gesandt hast?

(Weish 9,17)

Sonntagsmessen: Hausen 9.30h (Kirmes), Heimbach 11.00h

Krankenbruderschaft Rhein-Maas

Wallfahrt nach Lourdes vom 21. bis 26. September 2022 

Flyer hierzu liegen im Schriftenstand in der Kirche zum Mitnehmen.

Eingeladen von der Gottesmutter

Seit über 150 Jahren kommen auf die Einladung der Gottesmutter jedes Jahr Millionen von Pilgern an die Grotte von Massabielle, den Ort, an dem die Gottesmutter Bernadette erschienen ist, um dort in großer Gemeinschaft zu beten, das Wasser der Quelle zu trinken, Buße zu tun und in Prozessionen ihrem Glauben Ausdruck zu verleihen. Sie alle, große und kleine, junge und alte, kranke wie gesunde Pilgerinnen und Pilger, Helferinnen und Helfer beten um Stärke und Hilfe in der Not, um Heil für ihre Seelen, Trost in ihrem Alltag und für ihre Lieben zu Hause.

Bernadette, diese junge Frau aus dem Volke, hat die Einladung der Gottesmutter Übermittelt und den Weg zur Grotte aufgezeigt. Diesen Weg wollen wir, nachdem wir in den letzten beiden Jahren Lourdes wegen der Corona-Pandemie nur aus der Ferne erleben konnten, 2022 wieder gemeinsam beschreiten und uns dazu vom Niederrhein aus auf die Reise begeben.

Wir freuen uns auf alle, die mitfahren möchten und bitten diejenigen, die aus welchem Grund auch immer, nicht mitreisen können, um ihr begleitendes Gebet.

Raphael Frhr. Von Loè

Vorsitzender Krankenbruderschaft Rhein-Maas

Herr Dr. Herbert Kaefer, der seit vielen Jahren für Misereor engagiert ist und inzwischen vielen Gemeindegliedern durch seinen uns unterstützenden Verkündigungs- und Zelebrationsdienst bekannt ist, stellt dieses Projekt vor:

Misereor-Ausbildungsprojekt auf Haiti

Im Jahr 2015 habe ich Misereor-Projekte auf Haiti besucht, u.a. ein Ausbildungsprojekt für Jugendliche neben dem größten Elendsviertel der Hauptstadt. Ich war so begeistert, dass ich dieses Projekt seitdem in Absprache mit Misereor auch persönlich unterstütze.

Vor einem Jahr wurde der Präsident von Haiti ermordet; seitdem herrschen Chaos und Gewalt. Viele internationale Hilfsorganisationen sind wegen mangelnder Sicherheit abgezogen. Im Ausbildungsprojekt arbeiten Einheimische; sie machen weiter - aber die Banden respektieren die Anlage. 

Ende Juni haben 73 Jugendliche ihre Abschlussprüfung bestanden - weniger im Vergleich zu Vorjahren, aber viel unter den aktuellen Umständen. Misereor hilft weiter und ich möchte dieses Projekt auch weiterhin unterstützen und benötige Ihre Hilfe.

Falls Sie das Projekt unterstützen möchten, überweisen Sie bitte auf das Konto von Misereor: DE75 3706 0193 0000 101010 - Weiterleitungskonto W 30742- Pfr. Kaefer. 

Herzlichen Dank!

Ihr Pfr. Kaefer

Das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ e.V. schreibt an unsere Gemeinde:

Auch in diesem Jahr war die Sternsingeraktion von den Unwägbarkeiten der Corona-Pandemie geprägt. Dennoch stand für alle fest: Gemeinsam geht`s. Mit Umsicht und Kreativität waren die Sternsinger vielerorts unterwegs, um den Segen zu bringen und Segen zu sein für Kinder in Not. 

Wie wichtig Gesundheit für uns alle ist, haben wir in der letzten Zeit besonders stark gespürt. Gesund werden ist auch der Wunsch vieler Kinder weltweit, die krank sind oder sich verletzt haben. Doch oft ist das nächste Krankenhaus weit entfernt und eine Behandlung viel zu teuer. Damit das nicht so bleibt, haben die Sternsinger bei der Aktion 2022 darauf hingewiesen, dass Gesundheit ein Kinderrecht ist. Und sie haben Spenden für Projekte weltweit gesammelt, in denen Kinder – unter anderem – medizinisch behandelt und angemessen gefördert werden.

Heute möchte ich mich bei Ihnen und bei den Sternsingern Ihrer Pfarrgemeinde von Herzen für ihren Beitrag bedanken! Sie haben Außergewöhnliches geleistet. Ihre Sternsinger-Spenden in Höhe von 511,00 Euro haben wir erhalten. Dank Ihres Beitrags können wir in den Sternsinger-Projekten auf der ganzen Welt die engagierte Arbeit unserer Partner unterstützen, damit Kinder die Chance bekommen, gesund aufzuwachsen.

Dankbar für Ihren Einsatz grüßt Sie aus dem Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ Ihr

gez. Pfarrer Dirk Bingener, Präsident

Erfreue dich der kleinen Dinge

Sei aufmerksam, wenn:

· der Morgen erwacht und dir leise zuflüstert: „Ich bin dein Tag“

· der erste Vogel sein Morgenlied nur für dich singt

· der Mittag dich innehalten lässt und zur Stärkung einläd

· die Strahlen der Sonne dein Herz erreichen und wärmen

· der Kaffee am Nachmittag besser schmeckt als an anderen Tagen

· das Gras unter den Füßen kitzelt und eine Gartenbank im Schatten eines Baumes dir Entspannung anbietet

· der Abend dir Ruhe geben möchte.

Dann nimm alles dankbar entgegen, öffne dich und deine Seele und flüstere ein „DANKE“ in den Abendhimmel.










(Birgit Ortmüller)
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